
Israel

App ermittelt Verkehrssünder

[30.08.2016] In Israel setzt die Verkehrssicherheitsbehörde auf die Mithilfe der
Bürger, um Verkehrssünder ausfindig zu machen. Eine App, die ausgewählten
Nutzern zur Verfügung gestellt wird, unterstützt die Freiwilligen dabei.

Die israelische Verkehrssicherheitsbehörde National Road Safety Authority rekrutiert im Rahmen der

Initiative „Guardians of the Road“ Freiwillige, die Verkehrssünder ausfindig machen und diese via eigener

Smartphone-App melden. Das teilt jetzt die Nachrichtenagentur pressetext mit. Nachdem die App aktiviert

worden sei, fokussiere sie mit der Kamera des Handys ununterbrochen den Verkehr vor dem Auto. Dazu

müsse das Smartphone hinter der Windschutzscheibe angebracht werden. Sobald der Fahrer den Fehltritt

eines anderen Autofahrers bemerkt, gibt er der App einen Sprachbefehl und diese leitet die aktuelle

Situation an ein Kontrollzentrum weiter. Die Anwendung befinde sich laut der National Road Safety

Authority bereits seit einem Jahr in der Testphase und habe dabei rund 7.500 Verkehrssünder

dokumentiert. Nachdem das Projekt nun der Öffentlichkeit vorgestellt wurde, haben sich mehr als 10.000

Staatsbürger registriert, um als Freiwillige auf den Straßen mitzuhelfen. Die App lasse sich aber nicht in

den gängigen App Stores herunterladen. Bewerber werden laut der Mitteilung nach bestimmten Kriterien

ausgewählt. Dabei spielen etwa das Alter, der Wohnort und die Vermerke im Verkehrsstrafregister eine

Rolle.
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